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Brazilian Jiu-Jitsu ist eine dem Judo verwandte Sportart, die sich aktuell immer größerer
Popularität erfreut. Ziel ist es den Gegner mittels technischer Griffe zur Aufgabe zu zwingen. Im
Fall einer Nichtaufgabe werden je nach Kampfanteil Punkte vergeben durch die der Sieger
ermittelt wird.

  

Bereits seit 2011 untererrichtet Wolfgang Heindel in seiner Sportschule, welche in den
Räumlichkeiten des Fitnessstudios Schardt trainiert diese exotische Sportart. Heindel selbst
blickt auf eine lange Sportkarriere im Judo, Ju-Jutsu und Brazilian Jiu-Jitsu zurück und zählt
Deutschlandweit als kompetenter Lehrer.
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  Nun sind Aktive von Ihm zum ersten Mal bei der Submissao in Karlsruhe, einem der größtenDeutschen Brazilian Jiu-Jitsu Turniere an den Start gegangen und haben Ihr Wettkampfdebütabsolviert. Wettkämpfe werden in 4 Leistungsklassen gestaffelt ausgetragen, so dass auchnoch nicht so erfahrene Kämpfer gegen passende Gegner antreten. So starteten Stefan Riegel(-70kg) , Stefan Gerhard ( -76kg) und Tino Staudiegel  (-88kg)  in der Beginnerklasse. WährendStefan Riegel und Stefan Gerhard ihre Auftaktkämpfe gut auf Augenhöhe gestalteten aberknapp verloren konnte Tino Staudiegel die Vorrunde überstehen und musste sich nur imhalbfinale knapp geschlagen geben. Im Kampf um Platz 3 konnte sein Gegnerverletzungsbedingt nicht mehr starten und so sicherte Tino Staudiegel Bronze.  Als vierter Starter ging Willhelm Siegemund  in der Advanced Klasse -82 kg in den Wettkampf.Er erwischte einen guten Tag und konnte sich ebenfalls bis ins Halbfinale vorkämpfen. Dortkontrollierte er seinen Gegner nach belieben und zwang diesen mit einem Armhebelgriff nach 3Minuten zur Aufgabe. Im Finale führte er dann über lange Zeit, geriet aber durch eineUnachtsamkeit selbst in eine Aufgabetechnik und musste sich somit geschlagen geben undkonnte sich aber über Silber freuen.  Wolfgang Heindel zeigte sich sehr zufrieden mit der Debüt-Leistung seines Teams und freutesich über einmal Silber und einmal Bronze.    
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